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Mit breit abgestÃ¼tztem Produktionspark in die Zukunft - Presseportal.ch

17.03.2011 - Dies drÃ¼ckt sich vor allem durch einen harten Konkurrenzkampf um Standorte sowie steigen- de WiderstÃ¤nde oder Moratorien bei Windenergie ... 
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Es gilt das gesprochene Wort



Geschäftsjahr 2010



Mit breit abgestütztem Produktionspark in die Zukunft



Referat von Hermann Ineichen, Leiter Geschäftsbereich Energie Schweiz, anlässlich der Jahresmedienkonferenz vom 17. März 2011



Sehr geehrte Damen und Herren,



Zu Beginn meiner Ausführungen gehe ich auf das operative Energiegeschäft 2010 ein. Im Anschluss möchte ich einige Projekte und Vorhaben näher erläutern.



Steigerung der Energieproduktion im Ausland Die BKW-Gruppe produzierte insgesamt 10´552 GWh Strom. Im Vergleich zum Vorjahr ist das eine Reduktion um 0.2% oder 26 GWh. Diese Abnahme ist vor allem auf den Rückgang der inländischen Produktionen zurück zu führen. Im Ausland hingegen konnten wir unsere Produktion um 132 GWh oder 15% steigern. Die Produktion im Inland war gekennzeichnet durch einen Produktionsrückgang von 1.6% auf 9563 GWh. Grund dafür ist vor allem die Reduktion der produzierten Energiemenge aus Wasserkraft. Die Abnahme der Zuflüsse und der Pumpenenergie sowie die Reduktion uns eres Anteils an den Gommerkraftwerken auf 25% haben zu dieser Reduktion beigetr agen. Unsere eigenen Wasserkraftwerke konnten die Produktion um 10 GWh auf 947 GWh steigern. Zusammen haben diese Effekte zu einer Reduktion der Wasserkraftproduktion von 323 GWh oder 8% geführt. Im Gegensatz zur Produktion aus Wasserkraft haben das Kernkraftwerk Mühleberg (KKM) und die Kernenergiebeteiligungen zusammen eine Steigerung der Produktionsmenge um 138 GWh oder 2.4 % auf 5921 GWh erbringen können. Das Kernkraftwerk Mühleberg konnte mit 2980 GWh sogar die höchste je erzielte Produkt ionsmenge verzeichnen. Zudem konnten sowohl Cattenom als auch Fessenheim ihre Produktion steigern. Das Kernkraftwerk Leibstadt verzeichnete hingegen eine Reduktion der Liefe rmenge wegen der längeren Revision 2010.
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Zur Produktion steuerten die neuen erneuerbaren Energien innerhalb der Schweiz insgesamt 49 GWh bei. Die produzierte Energie hat sich dabei vor allem dank der Inbetrie bnahme des Kraftwerks Schattenhalb 3 mehr als verdoppelt. Ausserdem wurden auf dem Mont Crosin acht Windturbinen der neuesten Generation durch die JUVENT SA in Betrieb gen ommen. Diese Turbinen vervierfachen die Produktionskapazität des gesamten Windkraftwerks. Juvent trug 12.5 GWh zur Produktionsmenge bei. Im Bereich Biomasse konnte erfreulicherweise im November 2010 die bioenergie bätterki nden ag (bebag) den Betrieb aufnehmen. Mit der modernen Biogasanlage werden zukünftig jährlich rund 10`000t organische Abfälle zu Strom und Wärme verarbeitet. Die Ausserb etriebnahme des Kraftwerks Otelfingen im Herbst 2010 für die einjährigen Sanierung sarbeiten führt hingegen zu einer Reduktion der gesamten Produktionsmenge aus Biomasse auf 7.3 GWh. 2010 nahmen sowohl das Holzheizwerk in Grindelwald sowie im Dezember der Wärmeve rbund Lerchenpark in Thun den Betrieb auf. Die Anlage in Grindelwald produzierte seit Se ptember 2.6 GWh Wärme.



In Deutschland und Italien konnten wir insgesamt knapp 990 GWh Strom produzieren. Das ist eine Steigerung von 132 GWh. Einerseits ist das einem effizienten Betrieb der bestehenden Anlagen in Italien sowie der Rekordproduktion der Wasserkraftwerke zu verdanken. Zusammen führt dies zu einer Steigerung von 82 GWh oder 10.2% auf insgesamt 884 GWh aus den konventionellen Kraftwe rken Livorno Ferraris, Idroelettrica Lombarda und Biopower Sardegna. Andererseits tätigten wir 2009/2010 substanzielle Investitionen in zusätzliche Windanlagen in Italien (Apulien) und in Deutschland. Zusammen mit bereits bestehenden Windanlagen konnten mit 105 GWh 50 GWh bzw. 91% mehr Strom produziert werden, was beinahe einer Verdoppelung der Windstromproduktion gleich kommt.



Positive Entwicklung im nationalen und internationalen Vertrieb Der Stromabsatz ist sowohl national als auch international durch eine positive Entwicklung geprägt. Allerdings führten die starken Veränderungen des Preisniveaus und des Euro-Kurses vor allem im internationalen Handel insgesamt zu einem Rückgang des Absatzes um 2.3% oder 626 GWh auf 26.7 TWh. Der Vertrieb Schweiz konnte 8´153 GWh absetzen, was eine Zunahme von 1% bedeutet.
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Die Haushaltskunden bezogen 1749 GWh, das sind 3.5% oder knapp 60 GWh mehr als im Vorjahr. Dazu hat das natürliche Wachstum sowie der spürbar kältere Frühling und Winter 2010 geführt. Bei den KMU-Kunden führte die Erholung der Wirtschaft zu einem Absatzwachstum. Im Gegensatz dazu musste bei Industriekunden eine Absatzabnahme, z.B. durch die Betriebsschliessung der Kartonfabrik Deisswil verzeichnet werden. Die verkaufte Energiemenge an KMU- und Industriekunden ging deshalb um 38 GWh oder 1.9% auf 2008 GWh zurück. Bei unseren Vertriebspartnern konnten wir insgesamt eine leichte Absatzsteigerung von 1.3% verzeichnen. Dabei war vor allem der Absatzanstieg von Vertriebspartnern innerhalb unseres Versorgungsgebietes massgebend.



Der Vertrieb Deutschland konnte eine Erhöhung von 11.4% im Stromabsatz erzielen. Im Vertrieb Italien war neben einer zurückhaltenden Konsumentenstimmung aufgrund der wirtschaftlichen Lage auch die Veränderung des Preisniveaus spürbar. Damit hat sich der Stromabsatz des Vertrieb International insgesamt um 247 GWh oder 4.3% auf etwas über 6 TWh erhöht. Wie im Herbst 2010 bereits angekündigt, wurde das Vertriebsgeschäft in Deutschland auf den 01.01.2011 an die Enovos Luxembourg SA veräussert. Damit verfolgt die BKW eine Fokussierung der Geschäftstätigkeiten im deutschen Markt auf Produktion und Handel.



Der BKW-Handel konnte insgesamt über den Erwartungen abschliessen, obschon sich die Entwicklung des Euros belastend auf das Ergebnis auswirkte. Die Energieabgabe reduzierte sich um 6.3% oder 800 GWh auf 11.84 TWh, was mit der schwierigen internationalen Marktentwicklung zu begründen ist. Die Beschaffung sowie die Rücklieferungen betrugen 16.13 TWh, das sind 600 GWh oder 3.6% weniger als im Vorjahr. Im Verlauf von 2010 wurde der Handel zur Optimierung des Einsatzes der eigenen fossilthermischen Kraftwerke auf weitere Commodities ausgedehnt. Deshalb wurden Kohle und Öl neu in die Betrachtungen aufgenommen. Es hat sich als schwierig erwiesen im Eigenhandel eine verlässliche Einschätzung der kurzund mittelfristigen Entwicklung zu geben. Wir mussten aufgrund dessen ein eher enttäuschendes Ergebnis hinnehmen, stehen aber ohne Verluste da. Insgesamt wurden Volumen von knapp 50 TWh Strom, 2.1 Millionen Tonnen CO2Emissionszertifikate und 4.3 TWh Gas gehandelt.
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Der Einfluss von neu zugebauten erneuerbaren Kraftwerken ist vor allem im Bereich Solarenergie in Deutschland massiv zu spüren. Der Einsatz neuer erneuerbarer Energien zur Stromgewinnung ist im Vergleich zu konventionellen Kraftwerken nicht planbar. Dieser Produktionsanfall erfolgt aber vor allem während der Mittag- oder der Peak Zeit, besonders in der Sommerperiode. Das führt dazu, dass sich Peak und Off- Peak Preise annähern und die Ertragskraft der Pumpspeicherkraftwerke sinkt. Das wird sich zukünftig im Bewirtschaftungsergebnis dieser Kraftwerke niederschlagen. Auf der anderen Seite führt das jedoch auch dazu, dass es mehr Speichermöglichkeiten für weniger sonnenstarke Zeiten braucht. Dann werden gerade Pumpspeicherkraftwerke einen wichtigen Beitrag leisten und eine Batteriefunktion für diese neuen erneuerbaren Energien darstellen. Die Auflage der drei Gesuche der Kraftwerke Oberhasli AG zur Erweiterung der bestehenden Pumpspeicheranlage vergangene Woche ist ein weiterer Schritt hin zu diesem Zukunftsszenario.



sol-E im Bereich neuer erneuerbarer Energien mit neuem Ziel auf Kurs Die sol-E Suisse AG hat ihre starke nationale Position in ihrem dritten Geschäftsjahr weiter festigen können. Der Markt der neuen erneuerbaren Energien in der Schweiz wird jedoch durch ein zunehmend schwieriges Umfeld geprägt, welches dazu führt, dass die hohen Erwartungen an die neuen erneuerbaren Energien nicht erfüllt werden können. Dies drückt sich vor allem durch einen harten Konkurrenzkampf um Standorte sowie steige nde Widerstände oder Moratorien bei Windenergie und Kleinwasserkraft aus. 2010 konnte kein einziges Bewilligungsverfahren für ein Wasserkraftprojekt erfolgreich abgeschlossen werden. Ausserdem wurden die Grenzen des Machbaren bezüglich verfügbare Substra tmengen im Bereich vergärbarer Biomasse sowie bei der Stromproduktion aus Holzenergie sichtbar. Auch die regulatorischen Bedingungen sowie langwierige Bewilligungsverfahren führten zu vielen ungeplanten Projektverzögerungen. Diese Erkenntnisse der letzten drei Jahre führten schliesslich dazu, dass wir unser Me ngenziel zur Stromproduktion aus neuen erneuerbaren Energien im Januar 2011 neu eing eschätzt haben. Dabei wurde die bisherige sehr ehrgeizige Zielsetzung für 2030 von 1000 GWh Stromproduktion durch eine realistischere, dem anspruchsvollen Umfeld entspreche nde Zielsetzung von 600 GWh ersetzt. Aber weder Personaleinsatz noch Mitteleinsatz zur Zielerre ichung sollen reduziert werden. Der Trend in den ländlichen Gemeinden verstärkt sich zunehmend in Richtung holzbetrieb ener, dezentraler Wärmeanlagen. So sind weitere reine Wärmeprojekte in Wengen, Hasliberg,
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Thun sowie an weiteren Orten in Entwicklung. Die Zielsetzung der BKW für dieser Geschäft stätigkeit für 2030 wurde auf 100 GWh festgelegt. Im Bereich Biogas werden wir in wenigen Wochen unsere Biogasanlage in der Magadino Ebene im Kanton Tessin in Betrieb nehmen können.



Partnerschaften Gemeinsam mit Groupe E SA sowie der Youtility AG haben wir die Umsetzung der Geschäftsidee einer gemeinsamen Abwicklungs- und Marketing-/Vertriebsplattform vorangetrieben. Diese Plattform verfolgt das Ziel Dienstleistungen sowie die komplette Abrechnung g egenüber unseren Haushalt- und Gewerbekunden aus einer Hand zu erbringen. Das schafft einfachere Strukturen und effizientere Prozesse. Diese Entwicklung stärkt die BKW und ihre Partner auch in Hinblick auf die kommende Marktöffnung im Privatkundenbereich. Damit di ese Synergien genutzt werden können hat die Groupe E die



Produktmarke 1to1 energy



eingeführt. Im Bereich unserer Energiedienstleistungen konnten wir zusammen mit der Lonza AG eine Partnerschaft abschliessen. Wir unterstützen die Lonza in der Optimierung ihrer Stromb eschaffung. Dabei ist die BKW nicht als einziger Stromlieferant vorgesehen, sondern sie tritt vor allem als Dienstleisterin auf. Zusammen mit der Stadt Biel konnten wir einen wichtigen Schritt für die Erneuerung des Wasserkraftwerks Hagneck (Beteiligung 50% Stadt Biel, 50% BKW) erreichen. Im Januar wurde die notwendige Konzession erteilt. Sofern das Baubewilligungsverfahren planmässig erfolgt, beginnen im Frühsommer 2011 die Bauarbeiten. Die voraussichtliche Inbetrie bnahme der Anlage erfolgt Mitte 2015.



Alle Themen rund um die Kernenergie werden, wie bereits in der Einleitung erwähnt, aufgrund der aktuellen Ereignisse in Japan in einem separaten Tei l nach unserer Darstellung des Geschäftsjahres 2010 dargelegt.



Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und übergebe das Wort an Beat Grossenb acher.



























Empfehlen Sie Dokumente
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Miteinander in die Zukunft 

125 Jahre. So lange gibt es heuer den AltÃ¶ttinger Liebfrauenboten. 1894 erschien die die sogenann- te Probeausgabe, seit 1895 nun erscheint Ihre katholische ...
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implantation in die zukunft 

ert bis zum 30., oft sogar bis zum. 35. ... TETSCH: 20â€“30 Prozent der 7- bis 14-JÃ¤hri- gen sind von ... DENTAL MAGAZIN erklÃ¤rt Dr. Jan Tetsch das Prozedere.
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GESTAlTEn SiE DiE ZUKUnfT MiT 

Eutelsat visAvision GmbH, Personalwesen, [email protected]. MAnAGEr TEcHnicAl oPErATionS (M/w) . Detaillierte technische Kenntnisse des DVB- und ...
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Sicher in die Zukunft - BVMW 

18.01.2015 - im Sicherheitsbereich. Detektive und Sicherheits- fachkrÃ¤fte lernen dort bis heute das Einmaleins ihres Berufs. Doch die Zahl der Bewerber ist ...
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Rückbau in die Zukunft - BKW 

14.04.2016 - zu seinem Beruf und findet sie in der Veränderung. Er ersinnt nicht immer ..... Der Rückbau des KKM bietet weiterhin spannende berufliche.
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Wertvoll in die Zukunft - Libreka 

... beginnen im Kopf: Was mich und mein Unternehmen verÃ¤nderte .... beraten. Er ist Autor des Buchs â€ºDer Weg zum erfolgreichen Unternehmerâ€¹, das.
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Sicher in die Zukunft - BVMW 

18.01.2015 - Detektive und Sicherheits- fachkräfte lernen dort bis ...... Osnabrück, Steigenberger Hotel Remarque. Natruper Tor Wall 1, 49076 Osnabrück.
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Mit Zug in die Zukunft. Dank dem ... - Kanton Luzern 

Die Strecke Luzernâ€“Zugâ€“ZÃ¼rich ist die meistbefahrene Bahnlinie im Raum Luzern. Infrastruktur und Angebot gelangen zusehends an ihre Grenzen. Mit dem ...
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Mit einer ungleicheren Verteilung in eine schlechtere Zukunft â€“ Die 

02.11.2003 - den auf Basis einer Auswertung der Ein- kommensteuerstatistik 1995 (Merz 2003) bisher auf 37.000 ...... Und die. Reichen mehr als die Schwachen. ... Nein, nein, nein. Das (Steuerflucht von Michael ... Merz, J. (2003): Was fehlt in der EV
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Mit Zug in die Zukunft. Dank dem ... - Kanton Luzern 

nÃ¤her an die Deutschschweiz, der Fahrzeitgewinn zwischen Deutschlandâ€“Basel und Mailand betrÃ¤gt eine .... berg-Tunnel II senkt der Durchgangs- bahnhof die ...
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Steuerberatungspraxis – Mit Strategie in die Zukunft - ETL-Advision 

stehen häufig ein attraktiver Arbeitsplatz, berufliche Entwicklungs- möglichkeiten, die Vereinbarkeit von Beruf ... angebot verändern. Wir sind es heute gewohnt, ...
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Mit einer ungleicheren Verteilung in eine schlechtere Zukunft â€“ Die 

02.11.2003 - einer im langfristigen Vergleich stark ge- sunkenen ..... 5jedoch zeigt erneut, wie relativ die Bedeutung der Brutto- und Netto-Ge- .... 6,6. 120,54. 3,8. 43,28. 26,4. 1990. 183,04. 11,7. 144,36. 19,8. 38,68. 21,1. 1991. 202,72. 10,8. 16
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cyborgs in ambient intelligence zukunft mit ... AWS 

This Cyborgs In Ambient Intelligence Zukunft Mit Umgebungsintelligenz By Dorothee Baum PDF on the files/S3Library-C1dbd-66184-C6f8f-3d622-Abdf3.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content f
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Steve Breit Band 

Heimatstadt: Schleswig-Holstein,. Hollingstedt. Kurze Beschreibung. Die "Steve Breit Band" ist eine Rockband, die sowohl CoverstÃ¼cke wie auch ihre eigenen ...
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Die Zukunft 

Die Zukunft (PDF) credit by Wideroos V Elisa archived 10 December 2017. ID a7304cca46 eBook. PDF File: Die Zukunft. 1/1. DIE ZUKUNFT. Our Library eBooks ...
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Zukunft mit System 

angeschlossenen Unternehmen hÃ¶chste Wirtschaftlichkeit und RentabilitÃ¤t ... das KerngeschÃ¤ft konzentrieren â€“ die professionelle Beratung und Kunden-.
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Welt Mit Zukunft 

Welt Mit Zukunft (PDF) credit by Maatta C Onni archived 22 September 2014. ID b5c3723cfa eBook. PDF File: Welt Mit Zukunft. 1/1. WELT MIT ZUKUNFT.










 


[image: alt]





Trittsicher in die Zukunft - Uni Ulm 

01.07.2017 - Rainer Brechtken (EhrenprÃ¤sident des DTB). Franz MÃ¼ntefering (Vorsitzender der BAGSO). Moderation: Prof. Dr. Clemens Becker (RBK) und.
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Nimm Deine Zukunft selbst in die Hand. 

Was erwartet Dich bei uns? 1. Eine abwechslungsreiche ... Telefon 0561 60280-0 · Telefax 0561 60280-222 · E-Mail [email protected] www.ddm.de. Ein Partner der ...
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Nimm Deine Zukunft selbst in die Hand. 

Wir sind der moderne Mediendienstleister fÃ¼r Verlage, Industrie und Agenturen und haben uns auf die Produktion von Zeitschriften, BroschÃ¼ren und Katalogen.
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Gemeinsam in die Zukunft - Arbeitskreis Open Government 

digitale Innovationen auf Basis von MobilitÃ¤ts-, Geo- und Wetterdaten27;. â—‹ angemessene Aufstockung der Ressourcen im IT-Planungsrat fÃ¼r FÃ¶rderung, Koordinierung und Umsetzung von offenen Verwaltungsdaten auf Bundes-, LÃ¤nder- und kommunaler Ebe
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GerÃ¼stet in die Zukunft - Bundeswehr 

15.06.2015 - Rentzsch (sr), Gabriele Vietze (vie), Christiane. Tiemann (tie -2850), Oberleutnant ...... Arthur Wellesley, Herzog von. Wellington, und die ...
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GerÃ¼stet in die Zukunft - Bundeswehr 

15.06.2015 - Unteroffizier (FA) Sven Heinle in der Disziplin Ã¼ber 100 Kilo gramm den .... den kann. Auch lange Ã„ste hel fen. Wer ein Handy dabei hat, ruft.
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zukunft in arbeit - VDGAB 

25.10.2016 - nisterien des Bundes und der LÃ¤nder, staatliche Stellen, Sozialpartner, ... dung, Ministerien, UniversitÃ¤ten, Instituten, Betrieben und Verwaltungen ... Organisation aussehen, wie findet die Beteiligung der BeschÃ¤ftigten bei.
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